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heißt eine nähßtotfreiche und hochwerti0e Erde. F0T0:ZVG

PERFEKTER RASEl,l / Für einen perfekten Rasen braucht es nicht nur das richtige
Saatgut, entscheidend ist der Untergmnd - die Erde. Ie n?ihrstoftreicher, umso bcsser.

RUND UM DEN RASEN
r Der beste Zcitounkt Jür das
Anlegen eines neuen Rasons, eoal
ob es sich um die Verlegung von 

. -

Rollrasen oder das Ausbringen von
Saatgut handelt, ist während der
lllonate Aoril und Mai oder noch
besser von 20. August bis 20. Sep-
tember!
I Rasersorten: Das Angebot --
reicht hier von schönem Zierrasen
bis hin zu sehr strapazierfähigem,
aber auch im Schatten gedeihen-
den Rasen, wie z,B.: Hausfasen,
Englischer fiasen, Sport- und Spiel-
rasen, Landschafisrasen und
Schattenrasen.
r In jcdem Garten gibt es Berei-
che, in denen das Gras kuft ge-
schnitten lvird: Grillpläte, Spieltlä-
chen, Wege und Liegeflächen. Für
diese Bereiche ist der abwechs-
lungsreiche Kräülerrasen eine
bunte Alternative zum Einheitsra-
sen. Wildblumen sind die Lebens-
grundlage für viele einheimische
Tierarten. Es gibt viele Möglichkei-
ten, eine bunte Wiese in die Gar-
tengestallung mit einzubeziehen,
von der klassischen Wiese bis zu
kleinen Wiesenblumeninseln.

Rasenerde - Fi.ir lhr perfektes Grün!

i l '  füt 'nr"n u,rulen Rasen
'l' weitgehend frei von Unkrautsamen
".r weniger Krustenbildung bei Starkregen
'r:' Langzeit-Düngewirkung = kräftiges Wachstum
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Zu leden gepflegten Garten gehöft auch ein schöner Rasen. Und der benötigt den richtigen Untergrund, das

Das grüne Wohnzimmer
lläuslbauer kennen das: Viel
Schweiß, Zeit und Geld wrrden
ins eigene Haus investiert, das
Lebenswerk ist endlich abge-
schlossen und alle freuen sich
aufs Einziehen. Doch zurn
,,Traurnhaus im Grünen" fehlt
noch ctwas Entscheidendes: Das
Gdin!

Damit die Wünsche vom er-
holsarnen Garten auch in Erfül
lung gehen, ist es vorab wichtig,
die künilige Gartengestaltung
gut zu plarten. Hier kann profes-
sionelle Hilfe durchaus ratsam
sein, denn die Gestaltung der
Grünflächen ist meist ebenso ei-
ne einmalige Entscheidung wie
der Ilausbau selbst.

So ist es unumgzinglich, die
verdichtete Erde zu lockem. Je
nach Zustand können das leich-
te oder schwere Fräsen erledi-
gen. Tut man das nicht, können
die Wurzeln den Boden nicht er-
schließen. Staunässe bei Regen
und Trockenschäden bei Hitze
sind die Folge. Die Grundlage fur
ein vitales Wachstum ist auch ei-
ne ausgewogene N:ihrstoffver-
sofgung. Die e$eicht man mit
Kompost oder,,Kunstdünger".
Besonders im eigenen Garten
sollte man auf ,,KunstdilLnger" al-
lerdings verzichten. Denn Kom-
post fördert das Bodenleben,

verbessert die Wasserspeicher-
kapazität und lässt die natürli
chen N:ihrstoffe langsarn und
nachhaltig wLken. Dabei ist in
jedem Fall auf beste Qualität zrl
achten, da es bei Kompost be-
trächtliche Unterschiede gibt.

Rasenerde ist der perfekte
Untergrund für ihr Grün
Je nachdem welche Belastun-

gen der Rasen ausha.lten soll,
braucht es dann nicht nur die
richtige Samenmischung, son-
dern natürlich auch die richtige
Erde. Viel Arger e$part sich, wer
von ,,Gmnd auf' e[re hochwerti-
ge Bodenschicht aufträgt. Profis
empfel en dafür eine spezielle
,,Rasenerde", die je nach Be-
schaffenheit des Unterbodens
5 15 cm hoch sein soll. Diese
qualitätsgeprüfte und nährstoff-
reiche Erde ist ein neues Pro-
duk, das den vielen hohen An-
forderungen entspricht: So ist sie
nachweislich liei von lästigen
Unkrautsa$en, durch Siebung
und Hallenlagerung sehr einfach
zu verarbeiten und garantiert
ganzjfirig eine gleich bleibende
Qualität.

Bei richtiger Saat & Pflege
kann man sich bald am perfek-
ten Grün erfteuen und zur ersten
Party einladen.
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